
 
 

 

 

DER BÜRGERMEISTER DER GEMEINDE HELGOLAND 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

    

 

 

                Helgoland, den 26. Januar 2016 

 

 

   Entwurf eines Gesetzes zur Änderung kommunalrechtlicher Vorschriften 

- Gesetzentwurf der Fraktionen von SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und die    

  Abgeordneten des SSW – Drucksache 18/3500 

- Ihr Schreiben vom 18.12.2015; Ihr Zeichen L 21 

 

Sehr geehrte Frau Vorsitzende Ostmeier, 

 

wie vom Ausschuss erbeten nimmt die Gemeinde Helgoland wie folgt Stellung: 

 

§ 1 Abs. 1; § 45 c Satz 3 

Bereits die sich für die Gemeinde ergebende Verpflichtung aus Art. 6 LV zu Schutz und 

Förderung der nationaler Minderheiten und Volksgruppen wird grundsätzlich als 

hinreichend bestimmt erachtet, gleichwohl bestehen keine Bedenken, dies für ein 

deutlicheres Bewusstsein auch auf kommunaler Ebene als Zielbestimmung in die 

Gemeindeordnung aufzunehmen; auch im Hinblick auf die damit verbundene Ausweitung 

des Berichtswesens nach § 45 c GO. 

 

§ 46 Abs. 6 

Auch unter dem Aspekt der Stärkung des politischen Ehrenamtes bestehen seitens der 

Gemeinde gegen die angestrebte Änderung der Gemeindeordnung hinsichtlich der 

faktischen Gleichstellung von stellvertretenden Mitgliedern mit den Bürgerlichen 

Ausschussmitgliedern im Sinne einer sachgerechteren Beratung in den Ausschüssen und 

auch zur Vereinfachung der kommunalpolitischen Praxis keine Bedenken.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Jörg Singer 

Bürgermeister 

Jörg Singer – Bürgermeister 

Lung Wai 28 

27498 Helgoland 

Telefon 04725 / 808 30 

j.singer@gemeinde-helgoland.de 
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